
    

 

Workshop 

„Wird alles anders?  Erzieher*innenausbildung quo vadis?“ 

Dienstag, 12. Dezember 2017 von 10:30 – 16:00 Uhr in Berlin 

Ort: AWO Bundesverband, Blücherstraße 62/63, 10961 Berlin 

Veranstalter: AWO Bundesverband und GEW Hauptvorstand  

Teilnehmerkreis: Expertinnen und Experten aus Politik, Bund, Ländern, 

  Kommunen, Wissenschaft, freien Trägern und Verbänden 

Moderation: Jeanette Klauza, DGB Bundesvorstand 

PROGRAMM  

10:30 – 11:00 Uhr Anmeldung und Stehkaffee 

11:00 – 11:15 Uhr Einführung, Anlass und Ziel des Workshops 

  Matthias Ritter-Engel, AWO Bundesverband 

  

11:30 – 12:15 Uhr „Die Ausbildungslandschaft im Umbruch  –  

Wer bildet, betreut und erzieht (zukünftig) Deutschlands Kinder?“ 

Dr. Michael Wünsche, Evangelische Hochschule Freiburg 

12:15 – 13:00 Uhr Wen brauchen Kitas und Kindertagespflege, damit  

Bildung, Betreuung und Erziehung auch zukünftig gelingen? 

Dr. Christa Preissing, Berliner Kita-Institut für Qualitätsentwicklung (BeKi) 

13:00 – 14:00 Uhr Mittagspause  

14:00 – 15:45 Uhr Stellungnahmen von Verbänden, Wissenschaft, Fachorganisationen und 
aus der Politik 

 Kathrin Bock-Famulla, Bertelsmann Stiftung 

 Dr. Birgit Hoppe, Stiftung Sozialpädagogisches Institut Berlin (SPI) 

 Siegfried Beckord, Bundesarbeitsgemeinschaft öffentlicher und freier 
  Ausbildungsstätten für Erzieherinnen und Erzieher (BöfAE) 

 Prof. Dr. Susanne Viernickel, Universität Leipzig (angefragt) 

 Marion Binder, Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
   und Jugend (BMFSFJ) 

 KMK-Vertreter*in  

15:45 – 16:00 Uhr Und wie weiter? 

  Abschluss und Ausblick  

  Björn Köhler, GEW Hauptvorstand 

Gewerkschaft  

Erziehung und Wissenschaft 

Hauptvorstand 


